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Antwort der Landesregierung auf eine Kleine Anfrage zur schrift-
lichen Beantwortung 
 
 
 
 
Abgeordnete Cornelia Lüddemann (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Abgeordneter Christoph Erdmenger (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 
 
Angebotsentwicklung bei Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege (I) 
 
Kleine Anfrage - KA 6/7203 
 
 
Antwort der Landesregierung 
erstellt vom Ministerium für Arbeit und Soziales  
 
Vorbemerkung:  
 
Die von den Fragestellenden erbetenen Daten für Sachsen-Anhalt sind auszugswei-
se den statistischen Berichten des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt  
(StaLA) zu 
 
• ‚Jugendhilfe - Einrichtungen und Personal’ für das Jahr 1991 (Stichtag 31.12.), 
 
• ‚Einrichtungen und tätige Personen der Jugendhilfe’ in den Jahren 1994, 1998 

und 2002 (Stichtag jeweils 31.12.) sowie 
 
• ‚Tageseinrichtungen für Kinder und öffentlich geförderte Kindertagespflege’ jähr-

lich von 2006 bis 2010 (Stichtag jeweils 15.03. bzw. 01.03. seit 2009) 
 
entnommen. Der Bericht für 2011 ist noch nicht veröffentlicht. Die Berichte des StaLA 
sind ab 2006 im Internet unter ‚www.stala.sachsen-anhalt.de/Statistische Berichte’ 
abrufbar. 
 
Keine Daten liegen für die Jahre 1990, 1992, 1993, von 1995 bis 1997, von 1999 bis 
2001 und von 2003 bis 2005 vor. 
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Die Fragen Nummern 1 und 2 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemein-
sam beantwortet. 
 
Frage Nr. 1: 
Wie haben sich in Sachsen-Anhalt seit 1990 die Kindertageseinrichtungen öf-
fentlicher Träger im Hinblick auf folgende Parameter entwickelt: 
 
a) Anzahl der Tageseinrichtungen, davon: 
 

i. mit Krippenkindern (0 bis 3 Jahre), 
ii.  mit Kindergartenkindern (2 bis 8, ohne Schulkinder), 
iii. Gesamtanzahl; 

 
b) Anzahl der verfügbaren Betreuungsplätze, davon: 
 

i. für Krippenkinder (0 bis 3 Jahre), 
ii. für Kindergartenkinder (2 bis 8, ohne Schulkinder), 
iii. Gesamtanzahl; 

 
c) durchschnittliche Betreuungszeit; 
 

i. für Krippenkinder (0 bis 3 Jahre), 
ii. für Kindergartenkinder (2 bis 8, ohne Schulkinder),  

 
d) Anzahl der betreuten Kinder pro Altersklasse; 
 
e) Anzahl der tätigen Personen (in Vollzeitäquivalenten), davon: 
 

i. Anzahl des pädagogischen Personals, 
ii. Anzahl der freigestellten Einrichtungsleiter, 
iii. Anzahl des Verwaltungspersonals, 
iv. Anzahl des hauswirtschaftlichen/technischen Personals? 

 
Bitte um Angaben für jedes Jahr jeweils für das gesamte Land sowie die einzelnen 
Kreise und kreisfreien Städte. 
 
Frage Nr. 2: 
Wie haben sich in Sachsen-Anhalt seit 1990 die Kindertageseinrichtungen 
nicht öffentlicher Träger im Hinblick auf folgende Parameter entwickelt: 
 
a) Anzahl der Tageseinrichtungen, davon: 
 

i. mit Krippenkindern (0 bis 3 Jahre), 
ii. mit Kindergartenkindern (2 bis 8, ohne Schulkinder), 
iii. Gesamtanzahl; 

 
b) Anzahl der verfügbaren Betreuungsplätze, davon: 
 

i. für Krippenkinder (0 bis 3 Jahre), 
ii. für Kindergartenkinder (2 bis 8, ohne Schulkinder), 
iii. Gesamtanzahl; 
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c) durchschnittliche Betreuungszeit; 
 

i. für Krippenkinder (0 bis 3 Jahre), 
ii. für Kindergartenkinder (2 bis 8, ohne Schulkinder),  

 
d) Anzahl der betreuten Kinder pro Altersklasse; 
 
e) Anzahl der tätigen Personen (in Vollzeitäquivalenten), davon: 
 

i. Anzahl des pädagogischen Personals, 
ii. Anzahl der freigestellten Einrichtungsleiter, 
iii. Anzahl des Verwaltungspersonals, 
iv. Anzahl des hauswirtschaftlichen/technischen Personals? 

 
Bitte um Angaben für jedes Jahr jeweils für das gesamte Land sowie die einzelnen 
Kreise und kreisfreien Städte. 
 
Antwort zu Fragen Nrn. 1 und 2: 
Die Entwicklung der Kindertageseinrichtungen öffentlicher und nichtöffentlicher Trä-
ger in Sachsen-Anhalt seit 1990 stellt sich in den Anlagen wie folgt dar: 
 
-  Anlage 1: Anzahl der Tageseinrichtungen 
Für Einrichtungen, in denen Altersgruppen gemeinsam betreut werden, liegen keine 
differenzierten Erhebungen vor. Lediglich für Einrichtungen, die ausschließlich die Al-
tersgruppen 0 bis 3 bzw. 2 bis 8 (ohne Schulkinder) betreuen, sind diese Daten aus-
gewiesen (Anlage 1 - 1991 (nur Landesebene), 1994, 1998, 2002 und 2006 bis 
2010). Ab 2006 handelt es sich um eine Sonderauswertung des StaLA. 
 
-  Anlagen 2a bis 2c: Anzahl der verfügbaren Betreuungsplätze 
Für die Jahre 2006 bis 2010 wird auf die Anlage 2a (genehmigte Betreuungsplätze) 
verwiesen. Es handelt sich um eine Sonderauswertung des StaLA 
Die Jahre 1991, 1994, 1998 und 2002 werden in der Anlage 2b, untergliedert nach 
Landkreisen und kreisfreien Städten, dargestellt. Eine Differenzierung nach Träger-
schaft ist für diese Jahre der Anlage 2c zu entnehmen. Eine Verknüpfung dieser bei-
den Tabellen (Anlagen 2b und 2c) wäre nur über eine zusätzliche, aufwändige Son-
derauswertung realisierbar. 
Da für Einrichtungen, in denen Altersgruppen gemeinsam betreut werden, keine dif-
ferenzierte Erhebung erfolgt, sind entsprechende Daten nicht vorhanden. Lediglich 
für Einrichtungen, die ausschließlich die Altersgruppen 0 bis 3 bzw. 2 bis 8 (ohne 
Schulkinder) betreuen, sind diese Daten ausgewiesen. 
 
-  Anlagen 3a und 3b:durchschnittliche Betreuungszeit 
Daten für den Zeitraum bis einschließlich 2005 wurden für die amtlichen Statistiken 
nicht erhoben. Seit 2006 werden die Betreuungszeiten laut Betreuungsvertrag in 
„Zeitstufen von bis zu 5, mehr als 5 bis zu 7, mehr als 7 bis zu 10 und mehr als 
10 Stunden“ erfasst (Anlage 3a). Die Daten liegen daher ab 2007 und nur auf Lan-
desebene vor. Eine Differenzierung nach Trägerschaft ist nicht vorhanden. Diese und 
eine Differenzierung nach Landkreisen bzw. kreisfreien Städten wären nur über zu-
sätzliche, aufwändige Sonderauswertungen realisierbar. 
In einer nichtamtlichen Statistik des Landesverwaltungsamtes (Landesjugendamtes) 
wird seit 2004 die Betreuungszeit laut Betreuungsvertrag nach einzelnen Stunden 
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erhoben (Stichtag jeweils 01.01.). Hieraus ergeben sich die in der Anlage 3b ausge-
wiesenen durchschnittlichen Betreuungszeiten. Eine Differenzierung nach öffent-
lichen bzw. nichtöffentlichen Trägern wäre nur über eine zusätzliche, aufwändige 
Sonderauswertung realisierbar. 
 
-  Anlagen 3a und 4: Anzahl der betreuten Kinder pro Altersklasse 
Daten für den Zeitraum bis einschließlich 2005 wurden für die amtlichen Statistiken 
nicht erhoben. 
Die Daten zu den betreuten Kindern pro Altersklasse sind der Anlage 3a (auf Lan-
desebene außer 2006 und ohne Differenzierung nach Trägerschaft) zu entnehmen. 
Für diese Jahre wäre eine Differenzierung von öffentlichen bzw. nichtöffentlichen 
Trägern und nach Landkreisen bzw. kreisfreien Städten nur über eine zusätzliche 
aufwändige Sonderauswertung realisierbar. 
In einer nichtamtlichen Statistik des Landesverwaltungsamtes (Landesjugendamtes) 
werden seit 2004 die betreuten Kinder pro Altersklasse erfasst (Stichtag jeweils 
01.01. - Anlage 4). Eine Differenzierung nach öffentlichen bzw. nichtöffentlichen Trä-
gern wäre nur über zusätzliche aufwändige Sonderauswertungen realisierbar. 
 
-  Anlagen 5a bis 5d: Anzahl der tätigen Personen (in Vollzeitäquivalenten) 
1.  Anzahl des pädagogischen Personals 
Zur Anzahl des pädagogischen Personals in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2007 
bis 2010 wird auf die Anlage 5a verwiesen. Diese Daten werden nicht nach Träger-
schaft unterschieden. Erst ab 2010 erfolgt eine Einbeziehung der nebenberuflichen 
Tätigkeit für die Berechnung des Vollzeitäquivalents. Es handelt sich um eine Son-
derauswertung des StaLA. 
Für die übrigen Jahre und eine Differenzierung nach Trägerschaft wäre eine zusätz-
liche aufwändige Sonderauswertung erforderlich. 
Für die Jahre 2006 bis 2010 ist die absolute Anzahl des pädagogischen Personals 
auf Landesebene in der Anlage 5b dargestellt. Die übrigen Jahre und eine Differen-
zierung nach Landkreisen bzw. kreisfreien Städten könnten nur durch eine zusätz-
liche aufwändige Sonderauswertung dargestellt werden. 
2.  Anzahl der freigestellten Einrichtungsleiter, des Verwaltungs- und hauswirt-

schaftlichen/technischen Personals 
Es erfolgt zwar eine Erhebung der wöchentlichen Arbeitszeit, jedoch wäre die Aus-
wertung der Vollzeitäquivalente nur über eine zusätzliche aufwändige Sonderauswer-
tung realisierbar. 
 
Für die Jahre 2006 bis 2010 ist die absolute Anzahl auf Landesebene in der Anla-
ge 5c (Tabelle 3) dargestellt. Eine Differenzierung nach Trägerschaft erfolgt nicht. 
Für die Jahre 1994, 1998 und 2002 ist die absolute Anzahl auf Landesebene aus der 
Anlage 5d ersichtlich; Leitung und Verwaltung werden gemeinsam ausgewiesen. Ei-
ne Differenzierung nach Trägerschaft erfolgt nicht. Für das Jahr 1991 und eine Diffe-
renzierung nach Trägerschaft wären zusätzliche aufwändige Sonderauswertungen 
notwendig. 
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